
Heine, Heinrich: LiI (1827)

1 Vergiftet sind meine Lieder;

2 Wie könnt' es anders seyn?

3 Du hast mir ja Gift gegossen

4 In's blühende Leben hinein.

5 Vergiftet sind meine Lieder;

6 Wie könnt' es anders seyn?

7 Ich trage im Herzen viel Schlangen,

8 Und dich, Geliebte mein.
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